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wulle umme dy menre von Ringkeleibin unde nicht umme des abtes von der Phorten 
menre, sintdemole dach die ouch unserm gnedigen hern geboren zcu vorteydingen, | 
nachdem der abt von der Phorten mit den sienen sien gnaden und landen gewandt 
ist. Mit der Antwort an den Landgrafen mögen sie warten, bis Werner von Hanstein 
geantwortet habe. Actum feria vi. post, Lamperti. h 

600. 
| Tenneberg, 1427 Sept. 23. 

Hschr.: Or. Pap. StA Rudolstadt A. C. Nr. 256. Das auf der Rückseite aujgedr. S. ist abge[allen. 
Anm.: Vgl. Nr. 186 und Anm. 

Landgraf Friedrich bekennt, daß sein Schwager Graf Heinrich von Schwarzburg 10 
Herr zu Arnstadt und Sondershausen den vom Landgrafen zu Lehn gehenden Anteil an 
Schloß und Stadt Heringen nicht hat von erbgefellis wegin, sundern das uns das mit | 
andern teil ledig und loß anerstorbin was, davon wir ym das teyl von unser besundern | 
gunst, gnaden, getruwen dinstis und fruntschafft wegin gelehen und yn damitde be- 
lehent habin, daruff er des teyls also in lehenschafft und nicht von erbgefellis wegin 15 
habinde ist —. Gegebin — zcu Theneberg — virezen hundirt iar darnach in dem 
sicbin und zewenczigisten iare am dinstage nach Mauricii. 

601. 
| 1427 Okt. 3. 

IIschr.: Gleichz. Abschr. HStA Dr. Cop. 34 Bl. 43 (durchgestrichen ). | 20 
Gedr.: Ausz. UB Jena 11 72. 

... Kurfürst Friedrich I. für sich und seine Erben und Bürgermeister, Räte und 
Gemeinden der Städte Leipzig, Jena und Saalfeld als Selbstschuldige bekennen, ern Otten 
von Vanern, ern Bussen, ern Apil Viezthume rittern und Bernharde Viezthumen ge- 
bruderen gesessen zcu Rosla und allen ihren Erben und zu getreuer Hand Apeln Viez- 25 
thum ihrem Vetter, Frideriche von Viczleubin und J urgen von Wangenheime ihren 
Schwägern oder dem Inhaber dieses Briejes bar bezahlte 800 M. lötigen Silbers Erfurter 
Währung schuldig zu sein, die sie jährlich mit 80 M., zahlbar auf Michaelis in der born- 
kammer zu Erfurt, verzinsen sollen. Kündigung vierteljährlich. Für Rückzahlung der 
Hauptsumme zu Erfurt oder Weimar setzt der Kurfürst zu Bürgen graven Heinriche 30 
von Hoinstein herrn zcu Heldrungen, graven Albrechte von Lissenig herren zcu Rosperg, 
ern Anarge von Waldenburg herren zcu Wulkenstein, borggraven Hartman von Kirch- 
berg herren zcu Kranichfelt, ern Gebeharde herrn zcu Quernfurde, Heinrich von Bunaw 
*den eldern3), Friderichen Hoppegarten und Heinriche von Bunaw den jungern rittere, 
Kirstan von Wiezleubin zcu Bercka, Cunrade Thunen, Heinriche von Bunaw zcu Tuchern, 35 
Rudolffe von Meldingen, Hansen von Wulffistorf und Bernhard von Kochberg zeu 
Rudolfstad —; Einlager zu Erfurt oder Weimar. — Gegeben — virezen hundert dar- 
nach in dem sebin und ezwenczigisten iaren am fritage vigilia sancti Francisci. 

601. a) der elder Cop. |


